
 
 

 
 

 

 

Erwerb des Berufsabschlusses im Bachelor- Studiengang Agrarwirtschaft 

(EBBA) 
 

 

Die landwirtschaftlichen Unternehmen brauchen zunehmend Absolventen eines agrarwirtschaftlichen 

Hochschulstudiums. Die Absolventen sollen über ein breit gefächertes, anwendungsbezogenes Wissen 

verbunden mit entsprechenden praktischen Erfahrungen verfügen. 
 

Der Erwerb des Berufsabschlusses mit dem Schwerpunkt eines intensivpraktischen Ausbil-

dungsjahres in einem landwirtschaftlichen Unternehmen unmittelbar vor dem Bachelorstudium 

steht im Focus des EBBA- Projektes. 
 

Die Anzahl der Studienbewerber im Studiengang Agrarwirtschaft der HTW Dresden auf die jährlich 

vorhandenen Studienplätze von 40 Erstsemesterplätzen je Jahr mit z.B. 164 (2009) bzw. 148 (2010) ist 

anhaltend hoch. 
 

Allerdings verfügten im ersten Semester Agrarwirtschaft weniger als 50 % der Studierenden über 

eine abgeschlossene Berufsausbildung. Die Regelstudienzeit des Bachelorstudienganges Agrarwirt-

schaft an der HTW Dresden/Pillnitz beträgt 6 Semester mit einem studienintegrierten Praktikum von 

nur 10 Wochen. Dadurch haben die Absolventen, die keine Berufsausbildung oder einjähriges Prakti-

kum im Bereich der Agrarwirtschaft erworben haben, kein vertieftes fachpraktisches Wissen. 
 

Mit EBBA soll den Unternehmen der Agrarwirtschaft fachpraktisch wie wissenschaftlich breit qua-

lifizierte Absolventen bereitgestellt werden. 
 

Die Teilnahme am Projekt beinhaltet die intensivpraktische Ausbildung zum Erwerb des Berufs-

abschlusses Landwirt/Landwirtin im Bachelor-Studiengang Agrarwirtschaft. 
 

Die Studierenden erwerben neben handwerklichem und akademischem Fachwissen zugleich berufli-

che Handlungskompetenzen und könnten nach dem Studium zeitnah direkt Verantwortung in Lei-

tungsfunktionen übernehmen. 
 

Zusatzqualifikationen zur Erhöhung der Fach- und Führungskompetenz gehören mit zur Ausbildung. 

Im 3. Semester ist ein Lehrgang zum Erwerb der Ausbildereignung nach der AEVO vorgesehen ein-

schließlich eines Moduls „Mitarbeiterführung“.  
 

Der Studienabschluss ist ein berufsqualifizierender Abschluss. Der Bachelorabschluss in der Ag-

rarwirtschaft (B.Sc.) eröffnet ferner die Möglichkeit im Anschluss einen Masterstudiengang zu absol-

vieren. 
 

Folgende Studienziele sollen erreicht werden: 
 

 Erwerb wesentlicher Kenntnisse in den Kernfächern der Agrarwirtschaft - Agrarökonomie, 

Tierproduktion, Pflanzenproduktion, ökologischer Landbau, Landtechnik und Betriebswirt-

schaft. 

 Diese Kenntnisse werden anwendungsbereit vermittelt und ermöglichen im landwirtschaftli-

chen Betrieb Entscheidungen in der Produktionstechnik, den Verfahrensabläufen und der Be-

triebswirtschaft vorzubereiten und zu treffen.  

 Damit wird der spätere berufliche Einsatz in landwirtschaftlichen Betrieben, in der Indust-

rie, im Dienstleistungssektor, in Beratungsunternehmen, in Verbänden, im öffentlichen Dienst 

sowie Tätigkeiten in vor- und nachgelagerten Bereichen der Agrarwirtschaft vorbereitet. 
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Aufbau des Bachelor-Studiengang Agrarwirtschaft mit Berufsabschluss an der HTW Dresden  
 

Vor Studienbeginn Ausbildung im landwirtschaftlichen Betrieb 

(Juli/August 2011 bis Studienbeginn 2012) 

1. Semester Modul 1 Modul 2 Modul 3 Modul 4 Modul 5 Modul 6 

Wintersemesterferien  

2. Semester Modul 7 Modul 8 Modul 9 Modul 10 Modul 11 Modul 12 (incl. ÜbA) 

Sommersemesterferien Ausbildung im landwirtschaftlichen Betrieb (August/ September 2013) 

3. Semester Modul 13 Modul 14 Modul 15 Modul 16 Modul 17 Modul 18 

Wintersemesterferien 2 Wochen Ausbildereignungskurs (nach AEVO) 

4. Semester Modul 19 Modul 20 Modul 21 Modul 22 

Pflichtpraktikum (Mai bis August 2014) 

Sommersemesterferien Ausbildung im landwirtschaftlichen Betrieb (August/ September 2014) 

5. Semester Modul 23 Modul 24 Modul 25 Modul 26 Modul 27 Modul 28 

 Fakultative individuelle und gruppenbasierte Prüfungsvorbereitung 

Berufsabschlussprüfung im Zeitraum Juni bis Oktober 2014 Abschlussprüfung (Theorie und Praxis)  

 

Entsprechend der sachlichen Gliederung der Ausbildungsordnung und dem Curriculum für die mo-

dulare Ausbildung im Beruf „Landwirt/in“ in Sachsen ergeben sich folgende Modulinhalte: 
 

1 Grundlagen der Pflanzenproduktion 2. Grundlagen Tierproduktion 

3. Pflanzenproduktion Fachkunde I und II 4. Pflanzenschutz und Düngung 

5. Fachkunde Rinderproduktion 6. Fachkunde Schweineproduktion 

7. Agrartechnik I und II 8. Ökologischer Landbau 
 

Die inhaltliche Absicherung erfolgt nach den Kompetenzen der Praktikumsunternehmen und anderer 

Partner in Form einer individuellen Lernortplanung. Entsprechend der Möglichkeiten des landwirt-

schaftlichen Unternehmens kann es zum Austausch von Teilnehmern in der intensivpraktischen Aus-

bildungsphase kommen. Die Betreuung, Kontrolle und Unterstützung vor Ort erfolgt durch das Pro-

jektteam in Verantwortung des Ausbilders des CJD. Am Ende jedes Moduls wird eine Modulprüfung 

durchgeführt. Die Berufsabschlusspüfung zum Landwirt/in erfolgt durch die zuständige Stelle nach 3 

Jahren. 
 

Im Rahmen der Lernortkooperation werden weitere Zusatzqualifikationen organisiert, wie z.B.: 
 

Erwerb des Traktorführerscheins Kettensägeschein Sachkundenachweis Pflanzenschutz 
 

Am Lernort HTW Dresden, Fakultät Landbau/Landespflege Pillnitz in Kooperation mit Praxisbetrie-

ben werden 6 zentrale Unterweisungstage durchgeführt. Mögliche Arbeitsthemen: 
 

Direktsaattechnik/Mulchsaattechnik Pflanzenschutz mit GPS Hackfruchternte und -lagerung 

Arterhaltungssysteme von Schweinen Kleine Wiederkäuer Melkhygiene 
 

Der Lernort Ausbildungsbetrieb besitzt den höchsten Stellenwert und wird durch das Projektmana-

gement im Rahmen der Lernortplanung, Lernortkooperation und der Betreuung der Teilnehmer vor-

rangig unterstützt. Außerdem werden 4 regionale Unterweisungstage in Gruppen in den Praktikums-

unternehmen geplant.  
 

Die Finanzierung der Teilnehmer erfolgt in der intensivpraktischen Ausbildung vor dem Studium 

durch das Unternehmen im Rahmen eines Praktikantenvertrages. Mit Einschreibung und Beginn des 

Studiums wie bei allen anderen Studenten, z.B. über BAföG. 
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Voraussetzungen für eine Projektteilnahme: 

 

 Allgemeine Hochschulreife, fachgebundene Hochschulreife, Fachhochschulreife 

 

 

 

Bewerbungsunterlagen: 

 

 Bewerbungsschreiben 

 tabellarischer Lebenslauf 

 Halbjahres- bzw. Abschlusszeugnis 

 

 

 

Schriftlich an: 

 

Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden 

Fakultät Landbau/ Landespflege 

Projekt EBBA 

Pillnitzer Platz 2 

01326 Dresden-Pillnitz 

 

 

Per E- Mail an: 

 

Lars.Ruehlemann@zaft.htw-dresden.de  

 

Norbert.Rabe@cjd-chemnitz.de 

 

 

 

Nach Erhalt der Bewerbungsunterlagen folgt ein individuelles Informationsgespräch durch das Pro-

jektmanagement. 
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